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Godi Hirschi
Goc//' /7/Vsc/j/'
G/nfenöergf
6037 Goof

Geboren 1932 in Inwil. Jugendzeit in
Root. Gymnasium in Immensee. Phi-
losophie- und Theologiestudium in
Schöneck. Kunstgewerbeschule Lu-
zern. Weiterbildung in Paris und
Rom. Seit einigen Jahren Lehrer an
der Zeichenlehrerabteilung der
Kunstgewerbeschule Luzern.
Maler. Bevorzugt in den letzten Jah-
ren als Technik Zeichnungen und
Aquarelle. Die Zeichen, vor allem in
den Zeichnungen, sind in ihrem Wer-
deprozess verfolgbar. Die leicht weg-
gewischten, immer noch sichtbaren
Linien um das endgültig Abgegrenz-
te herum markieren sein Bezugsfeld,
bilden den Hintergrund, den Grund,
aus dem es kommt. Es bleibt die An-
deutung, die sich sowohl mit der na-
türlichen Bezugswelt wie mit einem
gedachten, spekulativen Feld verbin-
det.
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